
Gesundheitszentrum





Die Gewährleistung der medizinischen Grundversorgung 
liegt in der Pflicht der Gemeindebehörden. Mit dem Aufbau 
der Tagesschule Münster und der Kita, dem Halbstundentakt 
mit Bahn oder Bus, haben die Berggemeinden Goms und 
Obergoms wichtige Grundpfeiler gesetzt. Zudem ist es ein 
ausgeprägtes gesellschaftliches Bedürfnis und bedeutet einen 
Standortvorteil für eine Region. 
Beim Bau des Gesundheitszentrums ist die hausärztliche 
Gemeinschaftspraxis das Herzstück. Weitere Dienstleistungen 
aus den Bereichen Gesundheit, Pflege und Betreuung werden 
«aus einer Hand» angeboten. 

Wir bauen für eine sichere Zukunft!

Im Namen des Stiftungsrats 
Präsident Gerhard Kiechler

Werte Bevölkerung, werte Gäste 
und Freunde des Goms



Am 24. August 2022 erfolgte die Gründung der Stiftung 
«Hüsmatte» durch die Gemeinden Goms und Obergoms.  
Der Zweck wurde wie folgt definiert (Auszug aus der 
Stiftungsurkunde): 
«Die Stiftung bezweckt die Verbesserung der Lebensqualität 
und die Gewährleistung der medizinischen Grundversorgung 
selbstständiger, betreuungsbedürftiger und/oder pflegebe-
dürftiger Menschen in dafür geeigneten Räumen und mit 
dafür notwendigen Dienstleistungen.»
«Die Stiftung kann Wohn- und Pflegeanlagen mit den erfor-
derlichen Einrichtungen errichten oder errichten lassen und 
die dafür erforderliche Beratung, Betreuung, Behandlung und 
Pflege anbieten oder anbieten lassen sowie Institutionen mit 
diesbezüglichen Räumen und Angeboten unterstützen, Leis-
tungen medizinischer, therapeutischer, karitativer oder kul-
tureller Art zur Förderung des Wohlbefindens der Menschen 
erbringen oder unterstützen sowie Liegenschaften erwerben 
oder veräussern.»

Mitglieder des Stiftungsrats
Gerhard Kiechler, Stiftungsratspräsident
Jürg Hallenbarter, Stiftungsrat Vizepräsident
Arlette Blatter, Stiftungsrätin
Dr. med. Adrian Wirthner, Stiftungsrat
Anton Ruppen, Stiftungsrat

Stiftung Hüsmatte



Nach erfolgter Baubewilligung und  
Sicherstellung der Finanzierung wird  
das Siegerprojekt «Ine Meijä», vom  
Architekturbüro Zenklusen Pfeiffer, in  
der Hüsmatte in Münster gebaut. 





Standort des Gesundheitszentrums mit Ausblick Richtung Westen



Ein Marktplatz für alle Belange der Gesundheit

Das Herzstück des Gesundheitszentrums bildet eine ärztliche 
Gruppenpraxis mit Medikamentenabgabe. Eine enge Zusam-
menarbeit mit dem Spitalzentrum Oberwallis und den lokalen 
Spezialisten wird angestrebt und dank den neuen Medien wie 
z.B. Video-Konsultationen und Online-Austausch erleichtert.
Angegliedert ist eine Physiotherapie mit Medizinischer Trai-
ningstherapie, die auch Fitness-Angebote ermöglicht.
Der regionale Spitex-Stützpunkt des Sozialmedizinischen 
Zentrums Oberwallis bildet einen wichtigen Pfeiler im Ange-
bot von Pflege, Betreuung und Beratung. Daneben reicht das 
Angebot von der Mütter- und Väterberatung bis zur Beglei-
tung am Lebensende.
Mehrere Therapie-, Behandlungs- und Sprechzimmer stehen 
für eine flexible Nutzung zur Verfügung wie z.B. Fusspflege, 
Dentalhygiene, medizinische Massagen etc. Ebenso sollen 
komplementärmedizinische Angebote oder Naturheilmedizin 
im Gesundheitszentrum ihren Platz finden. 

Das Gesundheitszentrum



Angesprochen sind eigenständig lebende Menschen, die vom 
barrierefreien Wohnen und von der Zentrumsnähe profitieren 
möchten. Die Wohnungen werden zur Miete als Erstwohnsitz 
angeboten. 
Wohnen in unmittelbarer Nähe zu Gesundheits-, Pflege- und 
Betreuungsdienstleistungen. Insbesondere die Spitex-Dienst-
leistungen sowie der 24 Stunden-Notruf im Haus schaffen für 
die BewohnerInnen ein Gefühl der Sicherheit und des Aufge-
hobenseins.

∞	Wohnen in einer lebendigen Umgebung.
∞	Wohnen mit kurzen Wegen zu sämtlichen Einrichtungen 

des täglichen Lebens.
∞	Wohnen mit direktem Anschluss an das öffentliche  

Verkehrsnetz (Bus).

 Wohnkonzept

8 x 2 ½ Zimmerwohnung
5 x 3 ½ Zimmerwohnung
Gemeinschaftsraum
40 Parkplätze in Tiefgarage 



Zu erwartende Kosten

Damit wir das ambitionierte Ziel, die Hälfte der Investitionen 
mit Eigenkapitel zu decken, erreichen können, sind wir auf 
öffentliche Gelder und möglichst viele GönnerInnen ange-
wiesen. 

Finanzierung

Investition / Finanzierung

Total Investitionen	 CHF	 12‘500‘000.—

Eigenkapital	 CHF	 6‘250‘000.—

Fremdkapital	 CHF	 6‘250‘000.—



Adresse

«Hüsmatte Stiftung»
c/o Gemeinde Goms
Furkastrasse 399
3998 Gluringen

Kontaktpersonen

Stiftungsratspräsident
Gerhard Kiechler	 027 974 12 60

Stiftungsrätin
Arlette Blatter	 079 449 33 46

info@huesmatte.ch
www.huesmatte.ch

Haben Sie Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da! 



 
Herzlichen Dank für Ihren Gönnerbeitrag!


